
Feststellung ...

sehen Karteien und Sammlungen ist 
unerläßlich. Die Identität einer Per­
son steht fest, wenn ihre Personalien 
und ihre Staatsbürgerschaft durch 
die Prüfungshandlungen in der DDR 
festgestellt oder von einer Vertretung 
in der DDR bestätigt oder im Rechts­
und Schriftverkehr mit dem Ausland 
übermittelt wurden.
Ein Toter ist unbekannt, wenn keine 
Personal- oder sonstigen Dokumente 
für seine Identifizierung vorliegen, 
anhand solcher Dokumente seine 
Identifizierung nicht möglich ist und 
Personen für seine Identifizierung 
abwesend oder nicht bekannt sind.

Feststellung der Personalien: Be­
fugnis der Angehörigen der DVP zur 
Erfüllung unbedingt erforderlicher 
polizeilicher Aufgaben, insbesondere 
zur Klärung eines die öffentliche Ord­
nung und Sicherheit beeinträchtigen­
den Sachverhalts. Aufgeforderte 
Personen haben ihren Personalaus­
weis bzw. das als Personalausweis 
geltende Dokument an Angehörige 
der DVP zum Zweck der Einsicht­
nahme, Legitimation und Kontrolle 
auszuhändigen. Sind Personalien 
nicht an Ort und Stelle zweifelsfrei 
feststellbar, ist eine -> Zuführung der 
kontrollierten Person zur nächsten 
Dienststelle der DVP zulässig.
Die Kriminalpolizei stellt insbeson­
dere je nach dem Erfordernis kleine 
bzw. große —» Personalien von An­
zeigeerstattern, Zeugen, Verdächti­
gen, Beschuldigten und zu befragen­
den Personen zur Klärung kriminali­
stisch relevanter Sachverhalte fest.

Feststellungsort: Ort, an dem eine 
mit dem Transportprozeß auf Eisen­
bahngebiet, im Güterkraftverkehr, 
aber auch in der Binnen- und Hoch­
seeschiffahrt sowie in der Luftfahrt 
verbundene Rechtsverletzung (Trans­
portgutdiebstahl, Ladegutbeschädi­
gung usw. in der Regel mit unbekann­

tem Täter) festgestellt wurde. Bei 
Transportgutdiebstählen unterliegen 
die Güter einer Ortsveränderung, 
dadurch werden Diebstähle häufig 
erst auf dem Empfangsbahnhof, 
Hafen oder Flughafen, zum Teil erst 
beim Empfänger festgestellt. Deshalb 
ist eine Trennung der Begriffe Tatort 
und F. notwendig. Der F. kann, 
braucht aber nicht, Tatort sein. Er ist 
aber in jedem Falle wie ein Tatort zu 
sichern und zu untersuchen (Tatort­
untersuchung).
Die unmittelbare Erkennung des Tat­
orts wird dadurch erschwert, daß die 
Güter, z. B. in der Transportgemein­
schaft Eisenbahn und Kraftverkehr, 
in den Verkehrsrelationen Straße — 
Schiene — Straße befördert werden, 
oder auch Kraftverkehr — Schiffahrt 
usw. Ergibt die Untersuchung, daß 
der F. nicht mit dem Tatort identisch 
ist, muß dieser auf der Grundlage der 
Auswertung von Beförderungsweg, 
Beförderungszeit und aller übrigen 
kriminalistisch relevanten Informa­
tionen ermittelt werden. Ist das im 
Eisenbahnverkehr vom Einzeldelikt 
aus gesehen nicht möglich, erfolgt die 
Tatortermittlung durch den Zentra­
len Straf taten vergleich der Trans­
portpolizei.

Feststellung von Ursachen und be­
günstigenden Bedingungen Straf­
tatenverhütung

Fettembolie: Eindringen von Neu­
tralfetttröpfchen in die Blutbahn, 
Verschleppung mit dem Blutstrom 
bis zu den Lungenhaargefäßen (Lun­
genfettembolie) bzw. Verlegung der 
Gehirnkapillaren (Fettembolie des 
Gehirns). Meist Folge von Fett­
gewebszerstörung des Knochen­
marks nach Brüchen vor allem der 
großen Röhrenknochen oder Weich­
teilzertrümmerungen bei Einwirkung 
-> stumpfer Gewalt Tödlicher Aus­
gang ist möglich.
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